
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 6 Abs. l des Thüringer Betelfigtentransparenzdokumenfaflonsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit ehern schriftlichen Beitrag gn einem
Qesetzgebup^sverfahren beteiligt hgt, ist . nach dem Thüringer
Betelliätentransparenzdokumentationsgesetz (ThörBeteitdokG) verpfllchtett die nachfolgend erbßtensn
Angaben - sowoit für SJQ zutreffend " zu machen.

Die InformaUonen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
IVlinfJestSnformatlonen gemäß § 6 Abs. l'ThürBeteitdokG In der Betefligtentransparenzdokmnentation
veröffentlicht. Ihr Inhaitlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den internetselten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut teserlfch wsfüHen und zusammen mit der St$ISuagnahtnö ^öndenl

Zu weichem Gesetzentwurf haben Sie steh schrlftifoh geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Thüringer Gesetz zu dem Dritten IVtedienänderungsstaatsvertrag
Gesetzentwurf der Landesreglsrung
"Drucksachß7/7148"

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d, h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personßn oder Saohsn (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
.Genossenschaft oder öffenttiche Anstait, Körperschaft des Öffentlichen Reoiits, Stiftung des
öffentiiohen Rechts)?
(§ 6 Abs. 1 ?.1,2 ThürBetelldoKQ; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Zweites Deutsches Fernsehen
(ZDF)

Geschäfts- oder Dlenstadresse

Straße. Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organ isationsform

Anstalt des Öffentlichen
Rechts

55100 Mainz

ZDF-Sfcraße i,

55127 Mainz

Haben Sie sich a!s natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(g 5 Abs. 1 Nn 1,2 Thür@eteildok0)

Name Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zurWohnadresse sind nur erforderilch, wenn keine andsre Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird tn Keinem Fall veröffendlcht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



13. Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruHicheri Tätigkeit?
(§ 6Ab3.1 Nr. 3 ThürBeieildokG)

Jus-titiar

Haben Sie !n Ihrem schriftlichen Bettrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

^ befürwortet,
a abgelehnt,
D ergänzungs- bzw. änderungsbecfürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussago) Ihres sohriftllchen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren ^ys^tnmen!
(§ 6 Abs, 1 Nr, 4 ThürBetölfdokG)

Das ZDF begrüßb das Vorhaben der Länder, den öffentlich"
rechtlichen Rundfunk in Deutschland auch in der Zukunft
publizisfcischwefctbewerbsfähig zu halten. Mit dem Anderu^gs"
staatsvertrag'wird deutlich, dass die Länder der Sicheirurjg
und Weiterentwicklung des qua.lifcativ hochwertigen Prögran|ms
des öffentlich-rechtlichen 'Rundfunks eine,zentrale
Bedeutung zumessen. Im Übrigen wird auf die beiliegende
Stellungnahme des ZDF verwiesen.

0,

Wurden Sie .vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 6 Abs. 1 Nr, 5 ThürBeteijdokG)

£^ ja (Hinweis; Weiler mit Frage 6) a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welohein Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich gsäußert?

^ per E-Mail

a per Brief.

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag Qihe.s Auftraggebers mit schrif(tichen Beiträgen
gm Gesetzgebungsvärfahren beteiilgt?
{§ 6 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeteIidokG)

ja | EX .nein (weiter mit Frpge?)

/Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftliphen Beitrages in der
Beteillgtentransparönzdoknmentationzu?
(§•6 Abs, 1 Sätx2ThÜfBelel|doKG)

K ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständläkeit der Angaben. Änderungen
in öan mitgeteilten Daten werde ich unver^ügilch und unaufgef
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Mainz, 04.04.2023

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


